
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.03.2024 (07:30) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1. Kreisklasse Herren Nord

TTV Ober Ochtenhausen : TuS Zeven III 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach ca. 165 Minuten Spielzeit nahm der TuS Zeven III beim 8:8 gegen den TTV Ober
Ochtenhausen in der 1. Kreisklasse Herren Nord einen Zähler mit. Besonders Faust und Paliokas
behielten in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnten all ihre Spiele für den TuS
Zeven III gewinnen. Herausragend agierte das obere Paarkreuz des TTV Ober Ochtenhausen, das
nicht bezwungen werden konnte. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem
Satzverhältnis von 28:34.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Seifert / Wohlers holten mit einem 3:1 gegen Falk / Tonn den ersten Punkt für ihr Team.
Zwar brachten Högemann / Riedel Wohlers / Reinecke phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzten sich Wohlers / Reinecke mit 3:1 durch. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
wiederum anschließend Eggers / Ernst letztlich auf Lager, um Faust / Paliokas final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Völlig
ungefährdet war am Nachbartisch indessen der Sieg von Christian Seifert gegen Uwe Falk nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 11:7, 9:11, 11:9 nicht verloren. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Joachim Wohlers beim 11:7, 11:8, 7:11, 12:10 gegen Jannek Högemann doch
überlegen. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Matthias Wohlers gelang es Michael Tonn zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch
noch bestätigte. Zwischenzeitlich konnte Andreas Reinecke zwar einen Satz gewinnen, verlor das
Spiel gegen Manuela Riedel, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar
mit 8:11, 11:8, 2:11, 8:11. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an
die Tische. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Rainer Eggers, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Günther Paliokas verlor. Nico Ernst bekam seinen Gegner Manuel Faust
beim deutlichen 4:11, 2:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TTV Ober Ochtenhausen und des TuS Zeven III. Zwar brachte Jannek Högemann
Christian Seifert phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Christian Seifert mit 3:1
durch. Zwischenzeitlich musste Joachim Wohlers zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Uwe Falk aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Matthias
Wohlers Manuela Riedel in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:
4. Nicht ganz mithalten konnte Andreas Reinecke, beim 1:3 gegen Michael Tonn, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. 1:15 (Reinecke) bzw. 13:6 (Tonn) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Rainer Eggers eine Niederlage in vier Sätzen gegen Manuel Faust
kassierte. Keinen Punkt beisteuern konnte Nico Ernst im Match gegen Günther Paliokas, das 0:3
verloren ging. Diese Niederlage war gleichzeitig die 7. für Ernst seit Beginn der Saison, während ihm
bislang 0 Siege gelangen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnten Seifert / Wohlers ihren Gegner Högemann / Riedel letztlich beim 7:
11, 7:11, 11:5, 9:11 nicht gefährlich werden. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.03.2024
gegen den SV Eintr. Hepstedt-Breddorf, während der TuS Zeven III am 12.03.2024 gegen den SV
Eintr. Hepstedt-Breddorf antritt.

 Statistik:
 TTV Ober Ochtenhausen

Doppel: Seifert / Wohlers 1:1, Wohlers / Reinecke 1:0, Eggers / Ernst 0:1 
Einzel: C. Seifert 2:0, J. Wohlers 2:0, M. Wohlers 2:0, A. Reinecke 0:2, R. Eggers 0:2, N. Ernst 0:2 

 TuS Zeven III
Doppel: Högemann / Riedel 1:1, Falk / Tonn 0:1, Faust / Paliokas 1:0 
Einzel: J. Högemann 0:2, U. Falk 0:2, M. Riedel 1:1, M. Tonn 1:1, M. Faust 2:0, G. Paliokas 2:0


